
Polen ist unser Nachbar

Von Dresden aus ist Polen ganz nah.
Sprache macht es möglich, unser
Nachbarland, seine Menschen und
seine Kultur unmittelbar
kennenzulernen.

Polnisch eröffnet Chancen 

Deutschland und Polen sind
wirtschaftlich und gesellschaftlich
eng miteinander verbunden.
Polnischkenntnisse können später
bei Ausbildung, Studium und Beruf
eine besondere Qualifikation sein.

Polnisch verbindet Europa

Eine Sprache zu lernen heißt,
Menschen besser zu verstehen.
Gerade für junge Menschen in
Sachsen bietet Polnisch die Chance,
europäische Nachbarschaft selbst
zu erleben und mitzugestalten.
Polnisch öffnet die Tür zum
slawischen Sprachraum.
 

Polnisch ist etwas Besonderes

Englisch gehört heute
selbstverständlich dazu. Mit Polnisch
kommt eine zusätzliche Kompetenz
hinzu, die vergleichsweise wenige
beherrschen und die deshalb umso
wertvoller sein kann.

 

Polnisch erweitert den Horizont

Eine Nachbarsprache zu sprechen
öffnet Türen zu einer reichhaltigen
Kultur, Literatur und Geschichte
direkt vor der Haustür. Wer die
Sprache versteht, gewinnt neue
Perspektiven, knüpft echte
Freundschaften und fühlt sich in der
gesamten Region beiderseits der
Grenze zu Hause.

 Warum Polnisch?

Für wen ist das 
Angebot gedacht?

Du kommst 2027 in die 5. Klasse und
interessierst dich für Sprachen, andere
Länder und Europa? Dann gibt es am
Gymnasium Tolkewitz in Dresden 
ein besonderes Angebot: 
Ab Klasse 6 kannst du im
Gymnasium Dresden Tolkewitz
Polnisch als zweite Fremdsprache
lernen. 
Damit dieses neue Angebot zustande
kommen kann, braucht es genügend
Schülerinnen und Schüler, die sich dafür
entscheiden. Deshalb möchten wir schon
jetzt Schülerinnen und Schüler sowie
Eltern in ganz Dresden auf diese
Möglichkeit aufmerksam machen.

 


